
aduzmagazin

FBP Info – Ortsgruppe Vaduz

V
Newsletter der FBP Ortsgruppe Vaduz	 3. Ausgabe / Oktober 2011

1

Zukunft von Vaduz
gemeinsam gestalten!

Geschätzte Einwohnerinnen
und Einwohner

Es freut mich sehr, Ihnen mit dieser 
Ausgabe des Vaduzmagazins aktuel-
le Themen rund um Vaduz näher zu 
bringen, resp. einen Ausblick zu ge-
ben, welche wichtigen, zukunftswei-
senden Projekte in der Gemeinde Va-
duz anstehen. 
Der FBP Ortsgruppenvorstand wurde 
Ende Mai dieses Jahres neu formiert. 
Mit grosser Freude sehe ich der Zu-
sammenarbeit mit meinen Kollegin-
nen und Kollegen entgegen und ich 
bin überzeugt, dass die erfolgreiche 
Arbeit des bisherigen Vorstandes fort-
gesetzt werden kann. Wir werden uns 
weiterhin für das Wohl der Gemeinde 
einsetzen. Ein Dankeschön an dieser 
Stelle an alle Parteifreunde, die uns 
an der letzten FBP Ortsgruppenver-
sammlung ihr Vertrauen geschenkt 
haben.
Einen ganz persönlichen Dank möch-
te ich an meinen Vorgänger Markus 
Meier aussprechen – auch seiner ge-
wissenhaften und über Jahre hinaus 
weitsichtigen Arbeit für die FBP Orts-
gruppe ist es zu verdanken, dass die 
FBP wieder die Mehrheit im Gemein-
derat zurückgewinnen konnte und 
ihre Ziele und Pläne in den nächsten 
Jahren ergebnisorientiert weiter ver-
folgen kann. Wir sind stolz darauf, 
dass Markus weiterhin im Vorstand in 
der Funktion als Beirat zur Seite steht.
Ausserdem möchte ich an dieser 
Stelle die Zusammenarbeit im neu 
zusammengestellten Vaduzer Ge-
meinderat loben. Seit den letzten 

Wahlen sind bereits einige wichtige 
Traktanden behandelt worden und es 
hat sich gezeigt, dass die Ressorts 
und Kommissionen von den richtigen 
Personen besetzt wurden und somit 
eine reibungslose Arbeit garantieren. 
Dafür möchte ich allen Beteiligten 
herzlich danken.
Der Gemeinderat und die FBP Frakti-
on können aber ihre Entscheide nicht 
ohne das Zutun der Einwohnerinnen 
und Einwohner fällen. Entscheidun-
gen sollten breit abgestützt sein, 
weshalb die Einbindung und Konzen-
tration aller Kräfte gefordert ist. Brin-
gen Sie Ihre Meinung ein, zeigen Sie 
Interesse und nehmen Sie vor allem 
an den Diskussionen, den verschiede-
nen Informationsveranstaltungen und 
schlussendlich an den Abstimmungen 
teil. Nur eine breite Abstützung aus 
der Bevölkerung führt zu nachhaltigen 
und zukunftsorientierten Entscheiden 
zum Wohle der Gemeinschaft. Sach-
politische Gespräche, konstruktive 
Kritik und innovative Vorschläge bil-
den auch fortan die Basis in der FBP 
Ortsgruppe.
Unserem Bürgermeister Ewald Ospelt, 
der seine sehr erfolgreiche, ausgewo-
gene und sachpolitische Arbeit auch 
in Zukunft fortsetzen wird, sowie den 
Mitgliedern des Gemeinderates wün-
sche ich weiterhin alles Gute in der 
Ausübung ihrer wichtigen politischen 
Funktionen.
 
Michael Konrad, Obmann

Michael Konrad 
neuer Ortsgruppen-
Vorsitzender

Anlässlich der Jahresversammlung 
am 9. Mai 2011 im Gasthof Löwen 
hat Markus Meier seine Funktion 
als Ortsgruppen-Vorsitzender nach 
erfolgreichen vier Jahren abgege-
ben. An seiner Stelle wurde Micha-
el Konrad einstimmig zum neuen 
Ortsgruppen-Vorsitzenden gewählt. 
Der Vorstand, welcher ebenfalls 
gesamthaft ohne Gegenstimme 
gewählt wurde, setzt sich neu wie 
folgt zusammen:

Michal Konrad
(Vorsitzender)
Ewald Ospelt
(Bürgermeister)
Daniel Ospelt
(Fraktionssprecher)
Peter Lampert,
(Landtagsabgeordneter)
Dr. Patrick Schürmann
(Regierungsrat-Stv.)
Georg Ospelt
(Kassier)
Moritz Gassner (Beirat)
Christine Louise-Lins (Beirat)
Karin Wachter (Beirat)
Markus Meier (Beirat)

Auf dem Foto fehlen
Peter Lampert und Markus Meier
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Neue Rathausumgebung
Zentrumsentwicklung als zentrales Anliegen

Wohnüberbauung am Birkenweg

Der Vaduzer Gemeinderat, allen 
voran Bürgermeister Ewald Ospelt, 
befasst sich seit längerem mit der 
nachhaltigen Zentrumsentwicklung. 
Ziel ist die Zentrumsbelebung und 
Sicherstellung einer attraktiven 
Nahversorgung, aber auch die Auf-
wertung des Rathausplatzes, bzw. 
der Rathausumgebung. Die Gemein-
de selbst will dabei keine Direktin-
vestitionen mit öffentlichen Geldern 
in Infrastrukturen wie Geschäftsge-
bäude tätigen, um die angestrebten 
Nutzungen zu realisieren. Dies stellt 
keine Kernaufgabe der Gemeinde 
dar, ebenso nicht die Vermietung 
und Akquisition von gewünschten 
Geschäftsfeldern.

An seiner Sitzung vom 23. August 
2011 hat der Gemeinderat einstimmig 
die Möglichkeit der Vergabe eines 
Baurechts im übergeordneten öffent-
lichen Interesse an private Investoren 
im Bereich «Städtle Mitte» (Umge-

Gemeinde Vaduz schafft kosten-
günstigen Wohnraum

«Wir wollen Wohnraum schaffen» 
lautete schon 2007 das Wahlverspre-
chen der FBP Ortsgruppe Vaduz. Eine 
Zielsetzung, die nicht einfach umzu-
setzen ist. Trotzdem hat die Vaduzer 
FBP konsequent daran festgehalten. 
Als sich mit der «Wohnüberbauung 
am Birkenweg» für die Gemeinde die 
Möglichkeit eröffnete, sich an einem 
Projekt zu beteiligen und damit im 
Einklang mit den Bemühungen auf 
Landesebene und in anderen Ge-
meinden kostengünstigen Wohnraum 
für Familien zu schaffen, hat sie mit 
dem Vertreter der Freien Liste die 
Arbeitsgruppe «Wohnraumentwick-
lung» gebildet. Die damalige VU-
Gemeinderatsfraktion hatte sich der 
Zusammenarbeit leider verweigert. 

bung Rathaus) mit zentrumskonfor-
mer Ausrichtung befürwortet.
Der rechtsgültige «Richt- und Über-
bauungsplan Städtli» von 1997 
musste aus wichtigen öffentlichen 
Interessen und auf Grund geänderter 
Grundlagen sowie wesentlich neuer 
Bedürfnisse revidiert werden. Die 
«Arbeitsgruppe Gemeindebauten im 
Zentrum Rathaus/Rathausplatz/Park-
haus» hatte sich in sieben Sitzungen 
mit räumlichen Konzepten für das 
Gebiet Städtle in Berücksichtigung 
verschiedener Rahmenbedingungen 
befasst und das Ergebnis zu Han-
den des Gemeinderates verabschie-
det. Das beantragte Konzept wurde 
am 23. Februar 2010 durch den Ge-
meinderat befürwortet. Gleichzeitig 
wurde das Verfahren zur Änderung 
des «Überbauungsplanes Städtli» 
eingeleitet. Anlässlich der Sitzung der 
Gestaltungskommission vom 9. Juni 
2010 ist die Machbarkeitsstudie für 
die geplanten Nutzungen wie auch 

Die «Wohnüberbauung am Birken-
weg» umfasst insgesamt sieben 
Mehrfamilienhäuser, wovon fünf pri-
vat erstellt werden. Zwei Einheiten 
können in Zusammenarbeit mit dem 
Architekturbüro Verling & Partner AG 
und der Gemeinde Vaduz realisiert 
werden.

Nach derzeitigem Stand der Planung 
kann 2014 mit dem Bau der Mehr-
familienhäuser begonnen werden, 
sofern der Gemeinderat dazu grünes 
Licht gibt.

das Erschliessungskonzept für die 
unterflurige Parkierung vorgestellt 
worden.

Heute nun liegt ein von allen Gremi-
en gestütztes neues Planungsinstru-
ment vor, das die rechtliche
Grundlage für zukünftige private und 
öffentliche Bauvorhaben darstellt. 

Im Ergänzungsplan Parkierung ist 
ein äusserst zweckmässiges Parkie-
rungssystem dargestellt. Dieses er-
möglicht eine koordinierte Bauweise 
und spart Kosten. Die drei der Öffent-
lichkeit zugänglichen Plätze zwischen 
Kunstmuseum und Rathausgasse 
werden mit Hochbauten gefasst. Die 
Bedeutung des Rathausplatzes wird 
auch auf Grund der vorgesehenen 
Grösse hervorgehoben. Er erfüllt die 
betrieblichen Anforderungen und 
stellt neben dem Peter-Kaiser-Platz 
einer der wichtigsten öffentlichen 
Orte für Vaduz dar.

Wechsel im 
Gemeinderat Vaduz

Gut ein halbes Jahr nach den Ge-
meindewahlen 2011 ist es zu einer 
Änderung in der personellen Zu-
sammensetzung des Gemeinderates 
von Vaduz gekommen. Aufgrund 
des Rücktritts von FBP-Gemeinderat 
Adolf Seger rückte Markus Verling 
als neues Ratsmitglied nach.
Adolf Seger hatte mit Schreiben 
vom 21. September 2011 seinen so-
fortigen Rücktritt als Gemeinderat 
mitgeteilt und für seinen Entschluss 
nachvollziehbare gesundheitliche 
Gründe angeführt. Der entsprechen-
de Antrag auf Rücktritt wurde am 
Dienstag, 18. Oktober 2011 gemäss 
Gemeindegesetz im Gemeinderat 
von Vaduz einstimmig genehmigt. 
Gleichzeitig nahm er das Nachrü-
cken von Markus Verling als neues 
Ratsmitglied der FBP-Fraktion für 
den Rest der Mandatsperiode
2011 – 2015 formell zur Kenntnis.
Markus Verling, der in der Sitzung 
vom 18. Oktober 2011 von Bür-
germeister Ewald Ospelt vereidigt 
wurde, hatte bei der letzten Wahl 
die höchste Stimmenzahl unter den 
Nichtgewählten der FBP-Liste er-
reicht.
Auf Grund des Rücktritts von Adolf 
Seger kam es in der Besetzung der 
Finanzkommission (neu: Michael 
Ospelt), der Bau- und Planungskom-
mission (Helmut Verling), der Johann 
Schädler AGRA Stiftung und in der 
Grundverkehrskommission (jeweils 
Gemeinderat Markus Verling) zu Ro-
chaden.

Die FBP Ortsgruppe Vaduz dankt 
Adolf Seger sehr herzlich für seine 
Dienste und wünscht ihm für die Zu-
kunft alles Gute, insbesondere gute 
Gesundheit!
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Im Zuge der «Wohnüberbauung am Birkenweg» hat auch die Gemeinde 
Vaduz die Möglichkeit, zwei Mehrfamilienhäuser (rot markiert) zu reali-
sieren.
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Welches Potenzial haben erneuerbare Energien?
«VADUZERTRAKTANDEN», eine FBP-
Veranstaltung, welche 2004 als par-
teiübergreifende Diskussionsplatt-
form lanciert wurde, befasst sich mit 
aktuellen politischen Entwicklungen, 
deren Auswirkungen auf unsere Zu-
kunft und jene späterer Generatio-
nen. Die Vaduzer FBP setzt die Reihe 
am Montag, 24. Oktober fort. Chris-
toph Ospelt gibt Antworten auf die 
Frage: «Welches Potenzial haben er-
neuerbare Energien?» Dabei geht der 
Energiefachmann auf die generelle 
Energiesituation in Liechtenstein ein, 

• Wann:	 Montag, 24. Oktober 2011, 19:00 Uhr

• Wo:	 Aula, Primarschule Ebenholz

• Was:	 Begrüssung durch Obmann Michael Konrad
	 Referat Christoph Ospelt:
	 Welches Potenzial haben erneuerbare Energien? (mit Fragen)
	 Besichtigung der Hackschnitzelanlage und der Solaranlage
	 Diskussion/Ausklang

auf die Energieeffizienz am Beispiel 
energieeffizienter Gebäude und zeigt 
auf, was jeder einzelne beitragen 

kann und welche Rolle die öffentliche 
Hand spielt. 

Montags-Treff

Mit dem Montags-Treff bietet die 
FBP Ortsgruppe Vaduz eine weitere 
Plattform an, die neben den Quartier- 
und Jugendgesprächen Gelegenheit 
bietet, politische Fragen aufzuwerfen 
und aktuelle Themen mit dem Bür-
germeister und mit den Gemeinderä-
ten zu diskutieren. Der Montags-Treff 
fand erstmals am 6. Juni 2011 im 
Gasthof Löwen statt. Weitere Einla-
dungen werden folgen.

24.10.11 VaduzerTraktanden
Beginn: 19:00, Aula Primarschule Ebenholz – Welches Potenzial haben
erneuerbare Energien?

14.11.11 Montags-Treff
19:30 Gasthof Löwen (Bar)

16.12.11 Mausi‘s Marroni Plausch
ab 18:00 Stand Mausi, Landstrasse 44, (vis-à-vis AGIP Tankstelle)

VADUZER TRAKTANDEN

Die Energieversorgung der Primarschule Ebenholz steht im Mittelpunkt 
der VADUZERTRAKTANDEN vom 24. Oktober 2011.


